
Spatenstich am 11. März 2026!

Erweiterungsbau in Maalot, Israel

„TRÖSTET, TRÖSTET MEIN VOLK!“ SPRICHT EUER GOTT. Jesaja 40,1



Doch „wenn unser HERR das Haus baut“ (Psalm 127,1), 
dann wird er auch für die geschätzt noch fehlenden ca. 
5 Mio. € sorgen, die bis zur Fertigstellung des ersten Bau-
abschnitts (Gelände, Sanierung, Bunker und Rohbau) in ein 
bis zwei Jahren benötigt werden. Außerdem suchen wir 
Fachleute und Bauhelfer, die ab Februar beim Stationsum-
bau tatkräftig anpacken. Bitte melden Sie sich unter: 
bauhelfer@zedakah.org. Einen herzlichen Dank an alle, die 
sich hier mit Mitarbeit, Gebet und Gaben einreihen!

Geplante Bauabschnitte
•	 Vorarbeiten: Baumfällungen (Januar 2026); 

Teilsanierung Station 1 (Februar bis November 2026); 
Stützmauern, Erd- und Abbrucharbeiten (Spatenstich 
11. März 2026).

•	 Erster Bauabschnitt: Bunker und Rohbau (Ausführung 	
durch israelische Firmen, Start frühestens Herbst 2026, 
Bauzeit ca. 1 Jahr).

•	 Zweiter Bauabschnitt: Schnellstmöglicher Innenausbau 	
der ersten Station mit 36 Plätzen (möglichst viel 	
Eigenleistung mit ehrenamtlichen Bauteams aus 	
Deutschland). 

•	 Dritter Bauabschnitt: Ausbau der zweiten Station auf 	
bis zu insgesamt 72 Plätze und der Mitarbeiterebene 	
(möglichst viel Eigenleistung mit Bauteams).
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Für weiterführende Detailinformationen besuchen Sie bitte die Seite www.zedakah.de/erweiterungsbau oder 
nehmen Sie Kontakt auf mit Martin Meyer oder Frank Clesle: Tel. 07084 9276-0, E-Mail: m.meyer@zedakah.de oder 
f.clesle@zedakah.de.

Herzliche Einladung zum (Online-)Baustart 
am 11. März 2026 um 13 Uhr
Oft wurden wir gefragt: „Haben die Bauarbeiten für den 
Erweiterungsbau schon begonnen?“

Jetzt ist es endlich soweit: Am Mittwoch, 11. März 2026 
um 14 Uhr israelische Zeit (13 Uhr deutsche Zeit) ist der 
Spatenstich geplant. 

Alle Freunde, Unterstützer und Interessierte laden 
wir herzlich ein, online diesen historischen Moment 
mitzuerleben, entweder per Livestream im Gästehaus 
Bethel in Maisenbach mit anschließender Gemeinschaft 
beim Kaffeetrinken – oder online von zu Hause aus! 
(Nähere Informationen unter www.zedakah.de/
erweiterungsbau.)

Geschichte bis zum Spatenstich
Im November 2025 wurde die Mitgliederversammlung 
von Zedakah vor die wichtige Entscheidung gestellt: 
Die Baugenehmigung für die Erweiterung unseres Beth 
Eliesers hatte zur Auflage, dass der Baustart vor dem 
21. Mai 2026 erfolgen müsse. Diese Entscheidung wurde 
zu einer großen Glaubensprobe; während der Turbulenzen 
der letzten 5 Jahre sind nämlich die Baukosten in Israel 
um ca. 52 % angestiegen! Übrigens: auf Nachfrage, wie 
es in Deutschland im Vergleich dazu sei, erhielten wir fast 
dieselbe Antwort: Steigerung um 50 %. 

Das ermutigte nicht zum Baustart. Doch da war auch 
die Gewissheit der bisherigen Führung unseres Herrn, wie 
wir es als Vorstand und auch als Mitarbeiterschaft immer 
wieder sahen und erlebten: Immer standen gerade so vie-
le Mitarbeiter zur Verfügung, dass der Betrieb weiterge-
hen konnte. Die treue Fürbitte und die vielen Gaben vieler 
treuer Freunde waren ermutigend – bisher sind 6,6 Mio. € 
für den Erweiterungsbau eingegangen. Und vor allem die 
große Not: Im Blick auf die vielen akuten Anfragen von 
pflegebedürftigen Holocaustüberlebenden könnten wir 
sofort alle 72 Plätze belegen. Darüber hinaus gibt es nach 
dem 7. Oktober 2023 noch so viel mehr pflege- und trost-
bedürftige Menschen in Israel. 

Und so beschloss die Mitgliederversammlung mit 
großer Einmütigkeit den Start des Bauvorhabens für das 
Jahr 2026. Die noch fehlenden Gelder für eine notwendige 
Sanierung einer der bestehenden Stationen, für vorbe-
reitende Arbeiten auf dem Gelände und vor allem für die 
signifikanten Teuerungen im Bausektor stellen ein großes 
Glaubenswagnis für uns alle dar.


